
FOR
LIL
PSI
eventi

FLORENTINER KOLLOQUIUM

Integrierte und 
desintegrierte 
Sprachstrukturen. 
Lexik, 
(Morpho)syntax, 
Informationsprofil

21.-22.04.2023 

Wissenschaftliches und 
organisatorisches Komitee
Sabrina Ballestracci
Gianluca Cosentino
Katharina Salzmann

Freitag, 21.04.2023
Sala Altana, Via Laura 48

10:30-11:30 Uhr
Ankunft in Florenz

12:30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen

14:00-14:30 Uhr
Grußwort Prof. Vanna Boffo 
(Leiterin des Dipartimento FORLILPSI)

Einführung der OrganisatorInnen

14:30-15:10 Uhr
Runder Tisch I 
(Des)Integration und 
Informationsstruktur zwischen 
Koordination und Subordination

Syntaktische Integration 
von und in schriftlichen Textsorten 
Claudia Buffagni (Stranieri Siena)
Zum Verhältnis von Interpunktion, 
Interpretation und Syntax 
bei einigen „denn-Sätzen“
Federica Masiero (Padova)
Interpunktionszeichen 
als Desintegrationsindikatoren 
in Presse und Belletristik
Benedetta Rosi (Pisa)
Zum (strittigen) Status von kaum-Gefügen 
an der Schnittstelle zwischen Integration 
und Desintegration
Gianluca Cosentino (Cagliari)

15:10-16:00 Uhr 
Diskussion

16:00-16:30 Uhr 
Pause

16:30-17:10 Uhr
Runder Tisch II 
(Des)Integration von Komplement-, 
Supplement-, 
und Attributsätzen

Integration und Mehrdeutigkeit: 
der Fall deutscher 
Partizip-Präsens-Phrasen (PPP) 
Marina Foschi (Pisa)
Integration bzw. Desintegration von 
Relativsätzen aufgrund von semantischen 
Faktoren
Patrizio Malloggi (Pisa)
Ist es integriert? Überlegungen 
zur Integriertheit von Komplementsätzen 
mit es-Korrelat
Nicolò Calpestrati (Stranieri Siena)
Konditionale Konnektoren im 
gesprochenen Deutsch zwischen 
Integration und Desintegration 
Katharina Salzmann (Trento)

17:10-18:00 Uhr 
Diskussion

20:00 Uhr 
Gemeinsames Abendessen

Samstag, 22.04.2023
Aula Magna, Via Laura 48

9:00-9:40 Uhr
Runder Tisch III
(Des)Integration aus kontrastiver Sicht

Syntaktische und informationelle 
(Des)Integration von 
Adversativverknüpfungen mit Subjunktoren. 
Deutsch und Italienisch im Vergleich
Sabrina Ballestracci (Firenze)
Satzintegration kontrastiv: 
Zum syntaktischen Verhalten der 
Funktionsäquivalente etwa 
und mica in Fragesätzen
Martina Lemmetti (Pavia)
Die (Des)Integration als Eigenschaft 
der Komposition: Eine kontrastive 
Untersuchung zum Deutschen, 
Englischen und Italienischen
Sara Corso (Pisa)
„Zunächst und zumeist“ versus 
„innanzi tutto e per lo più“: linguistische 
(Des)Integration in Martin Heideggers 
‚Sein und Zeit‘
Lucia Salvato (Cattolica Milano)

9:40-10:20 Uhr 
Diskussion

10:20-10:40 Uhr
Booster-Präsentationen 
Chiara Cernicchiaro (Pisa) 
Giovanni Giri (Firenze) 
Giovanni Palilla (Bonn)

10:40-11:15 Uhr 
Pause

11:15-11:45 Uhr
Runder Tisch IV
(Des)Integration in der 
Wortbildung und in der Lexik

Integration als prototypischer Vorgang: 
Eine Analyse anhand von 
Wortbildungsverfahren und ihren 
Vernetzungen in Wissenschaftstexten aus 
dem Bereich der Psychologie
Marianne Hepp (Pisa)
Deutsche da(r)-Pronominaladverbien 
zwischen einfachen und „desintegrierten“ 
Formen. Korpusanalyse und didaktische 
Überlegungen
Carolina Flinz (Milano) 
Miriam Ravetto (Vercelli)
Lexikalische (Des)Integration bei der 
Vermarktung des „Made in Italy“ im 
gastronomischen Bereich
Elisabetta Longhi (Parma)

11:45-12:35 Uhr 
Diskussion

12:35-13:00 Uhr 
(Schluss)Diskussion

13:00 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen




